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Drucksache V/1938 


Sdiriftlidier Beridit 

des Ausschusses für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 

(17. Ausschuß) 

über die von der Bundesregierung zur Unterrichtung 
vorgelegten Vorschläge der Kommission der EWG für 

eine Verordnung des Rats zur Änderung der Verordnung 
Nr. 13/64/EWG hinsichtlich der Erstattungen, die für die Milch- 
erzeugnisse gewährt werden, die in nach dritten Ländern 
ausgeführten Verarbeitungserzeugnissen enthalten sind 

— Drucksache V/1855 — 

eine Verordnung des Rats zur Änderung der Verordnung 
Nr. 111/64/EWG hinsichtlich bestimmter gezuckerter Milch- 
erzeugnisse 

— Drucksache V/1873 — 


A. Bericht des Abgeordneten Dr. Frey 


Die vorliegenden Vorschläge der EWG-Kommis- 
sion wyrden mit Schreiben des Präsidenten vom 
12. bzw. 14. Juni 1967- dem Ausschuß für Ernährung, 
Landwirtschaft und Forsten überwiesen. 

Zu der ersten Verordnung nahm der Ausschuß 
zur Kenntnis, daß der Ministerrat am 27. Oktober 
1966 die finanzielle Verantwortung der Gemein- 
schaft für die Grunderzeugnisse, die in Verarbei- 
tungserzeugnissen enthalten sind, beschlossen hat. 
Es ist daher erforderlich, die Verordnung Nr. 13/64/ 
EWG in der Weise abzuändern, daß ab 1. Juli 1967 
diesen Erzeugnissen Rechnung getragen wird. Dies 


soll mit dem vorgelegten Verordnungsentwurf er- 
reicht werden. 

Zu der zweiten Verordnung wurde dem Ausschuß 
mitgeteilt, daß im Hinblick auf die ab 1. Juli 1967 
zur Anwendung kommende gemeinsame Markt- 
organisation für Zucker eine Anpassung der Be- 
stimmungen der Verordnung Nr. 111/64/EWG an 
diese neue Marktorganisation erforderlich ist. Diese 
Anpassung ist mit der vorliegenden Änderungsver- 
ordnung beabsichtigt. Da die bisherige Methode 
sich bewährt hat, soll gegenüber Mitgliedsländern 
weiterhin eine Zusatzabschöpfung von 5 RE (20 DM/ 
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100 kg), jedoch gegenüber Drittländern eine Zusatz- 
abschöpfung von 8 RE (32 DM/100 kg) erhoben 
werden. 

Der Ausschuß nahm von beiden Verordnungen 
Kenntnis, 


Berlin, den 23. Juni 1967 


Dr. Frey 

Berichterstatter 


B. Antrag des Ausschusses 


Der Bundestag wolle beschließen, 

die Vorschläge der Kommission der EWG • — Druck- 
sachen V/1855, V/1873 — zur Kenntnis zu nehmen. 


Berlin, den 23. Juni 1967 


Der Ausschuß für Ernährung, 
Landwirtschaft und Forsten 


Bauknecht 

Vorsitzender 


Dr. Frey 

Berichterstatter 



